
 
 

Ausschreibung einer Professur für Virologie 
an der Veterinärmedizinischen Universität Wien 

Am Department für Pathobiologie an der Veterinärmedizinischen Universität Wien ist 
die Professur für Virologie zu besetzen.  

Aufgabengebiete: 

Anwendungsrelevante Grundlagenforschung auf dem Gebiet der Veterinärvirologie, 
Stärkung der Forschungsschwerpunkte des Departments und der Universität. 

Lehre und Ausbildung für Studierende und in der postgradualen Ausbildung von 
VeterinärmedizinerInnen. 

Virologische Diagnostik einschließlich Beratung von TierärztInnen. 

Qualifikation in den folgenden Bereichen ist wünschenswert: 

- international ausgewiesene Erfahrung im Bereich viraler Infektionskrankheiten 
der Haustiere, insbesondere der Nutztiere 

- einschlägige Erfahrungen in modernen molekularen und zellbiologischen 
Methoden 

- Erfahrung in klinischer und diagnostischer Veterinärvirologie, einschließlich 
der Verwendung von Haustieren als Infektionsmodelle 

Anstellungserfordernisse: 

a)  Studium der Veterinärmedizin oder eines naturwissenschaftlichen Faches  

b)  hervorragende wissenschaftliche Qualifikation (Habilitation, PhD oder 
entsprechender Abschluss) 

c)  ausgewiesene Lehrerfahrung 

d)  interdisziplinärer Forschungsansatz mit entsprechendem Publikationsnachweis 

e)  Qualifikation zur universitären Führungskraft - hohe Kommunikations-  und 
organisatorische Fähigkeiten 

f) Drittmittelaktivität 

g) Internationale Sichtbarkeit. 

Die Veterinärmedizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim 
wissenschaftlichen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert 
daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation von 
Frauen (weniger als 40%) werden Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der 
bestgeeignete Mitbewerber vorrangig aufgenommen, sofern nicht in der Person eines 
Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen.  

Unterrichtssprache ist Deutsch, von Bewerberinnen / Bewerbern aus nichtdeutschsprachigen 
Ländern wird – im Falle einer Berufung – erwartet, dass sie sich innerhalb eines 
angemessenen Zeitraumes ausreichend Kenntnisse der deutschen Sprache aneignen. 

Schriftliche Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Publikations-
verzeichnis, Zusammenfassung der bisherigen Forschungs- und Lehrtätigkeit, Darstellung 
der bisherigen Erfahrungen im Bereich Organisation, Management und Führungsaufgaben, 
die nach Einschätzung des Bewerbers/der Bewerberin drei besten Publikationen) bis 
spätestens 11. Juni 2010 zu richten an: Büro des Senates der Veterinärmedizinischen 
Universität Wien, Veterinärplatz 1, 1210 Wien, Österreich. 

www.vetmeduni.ac.at/professuren  
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An der 
Veterinärmedizinischen Universität Wien 

ist die Professur für 
Virologie 
zu besetzen. 

Das Aufgabengebiet umfasst die Vertretung des Faches in Forschung, Lehre, Weiterbildung und 
Dienstleistung. Erwünscht ist ein Forschungsprofil auf dem Gebiet der anwendungsrelevanten 
Virologie mit dem Schwerpunkt Viruskrankheiten der Haustiere“, vorzugsweise der Nutztiere, und 
damit eine Einbindung in die infektionsmedizinischen und klinischen Schwerpunkte der Departments 
und Kliniken, insbesondere des Dpt. für Pathobiologie und des Dpt. für Nutztiere und öffentliches 
Gesundheitswesen in der Veterinärmedizin. Erfahrungen in klinischer und diagnostischer 
Veterinärvirologie einschl. der Verwendung von Haustieren als Infektionsmodelle sind ebenfalls 
erwünscht. 
 

Nähere Informationen dazu:  

www.vetmeduni.ac.at/professuren  
 

Bewerbungen bis spätestens 11.6.2010 an: 
Büro des Senates der  

Veterinärmedizinischen Universität Wien, Veterinärplatz 1, 1210 Wien, Österreich. 
 

 

 

 

Vorschläge für Ausschreibungsmedien: 

Vet Microbiology - abgelehnt 
Virology - abgelehnt 
Vet.Journal - abgelehnt 
Homepage VUW 
Schweizerische Tierärztezeitung (~ € 600.-) - abgelehnt 
Österreichische, Deutsche Tierärztezeitung  
 
Preise:  
 
Nature (inkl. Internet) – GPB 2190.- (+ 379.-) ~ € 2690.-  
Deutsche Tierärztezeitung (inkl. Internet) ~ € 700.- bis € 800.-  
WTM (bisher immer gratis) 

 


